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67 Abiturienten des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums ins Leben entlassen
Wertheim. Unter ganz besonderen Bedingungen durch die
Corona-Pandemie und den damit einhergehenden Vor-
schriften haben die 67 Abiturienten des Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasiums (BBG) Wertheim allen Grund zum Feiern. Am
Freitagabend wurden den Absolventen auf der Wertheimer

Burg bei einer kleinen Feier die Reifezeugnisse übergeben
(wir berichteten ausführlich in unserer Montagsausgabe).
Ein wie sonst übliches Gruppenbild aller Abiturienten konnte
es in diesem Jahr aufgrund der Corona-Vorschriften und dem
damit einzuhaltenden Abstand nicht geben. Um dennoch ein

gemeinsames Bild zu bekommen, wurde für die Schüler oben
stehende Fotomontage geschaffen. Weil es dem Gymnasium
nicht möglich war, bis Redaktionsschluss am Sonntagabend
dieses Bild für die Montagsausgabe zu liefern, wird dies mit
der heutigen Ausgabe nachgeholt. hei/BILD: DITTRICH,DBG

Kultur: Das Klavierduo Franziska und Florian Glemser trat im Schlösschen nach langer Corona-Pause wieder vor Publikum auf

Schöne Melodien, kunstvoll verziert
Der Kulturkreis Wertheim
veranstaltete ein „Meis-
terkonzert im Schlöss-
chen“. Franziska und Flo-
rian Glemser freuten sich,
nach langer Corona-Pau-
se wieder aufzutreten zu
können.

BLICK IN DIE STADT

Blaudruckwerkstatt
Wertheim. Ein Klassiker sind die
Blaudruck-Aktionen im Grafschafts-
museum für Kinder und Erwach-
sene. Während der Sommerferien
bietet das Grafschaftsmuseum
Kleingruppen die Möglichkeit, mit
den historischen Druckmodel aus
der Sammlung zu arbeiten. Mit
blauer Stofffarbe können mitge-
brachte helle T-Shirts, Taschen,
Tischdecken oder Betttücher aus
Baumwolle oder Leinen bedruckt
werden. Auch das Museum mit der
Sonderausstellung über den Maler
Fritz Bach und der neuen Abteilung
„Wertheim am Wasser“ kann in die-
ser Zeit besichtigt werden. Termine
unter Telefon 09342/301-511.

Volkshochschule zieht Bilanz
Wertheim. Die Mitgliederversamm-
lung der Volkshochschule Wertheim
findet am Montag, 3. August, um 18
Uhr im Gemeindehaus St. Venan-
tius, Bismarckstraße 5, statt. Auf der
Tagesordnung stehen neben den
üblichen Regularien auch die Vor-
stellung des neuen hauptamtlichen
Leiters der VHS Wertheim, H. Hone-
cker (seit 1. Juni), und die Verab-
schiedung von H. Zimmermann
(Leiter der VHS Wertheim bis zum 1.
Juni).

Förderverein blickt zurück
Nassig. Die Jahreshauptversamm-
lung des Fördervereins für den evan-
gelischen Kindergarten Nassig fin-
det am Mittwoch, 29. Juli,

Abschluss: 35 Schüler der berufsvorbereitenden Bildungsgänge erhielten am Beruflichen Schulzentrum Wertheim am Freitag ihre Zeugnisse

Noten verbessert – Hauptschulabschluss erworben
Bestenheid. Endlich war es soweit. 35
Schüler der berufsvorbereitenden
Bildungsgänge am Beruflichen
Schulzentrum in Bestenheid konn-

ten am Freitag ihr Zeugnis in Emp-
fang nehmen. Viele erwarben damit
einen den Hauptschulabschluss
gleichwertigen Abschluss, andere
haben ihre Noten im Vergleich zum
vorhandenen Hauptschulabschluss
verbessert.

Schulleiter Manfred Breuer dank-
te in der kleinen Feierstunde allen
Beteiligten für das hohe Engage-
ment in dieser durch die Corona-
Pandemie geprägten Phase der Prü-
fungsvorbereitung.

In seiner Rede sprach er den jun-
gen Menschen Mut zu und lobte sie
für ihr Durchhaltevermögen in die-
ser schwierigen Zeit.

Abteilungsleiterin Silke Eckstein
wies darauf hin, dass zwar für alle
Absolventen jetzt die Zeit der Schul-

pflicht zu Ende sei, alle würden je-
doch freiwillig weiterhin eine Schule
besuchen, beispielsweise als Berufs-
schüler. Besonders erfreulich sei,
dass kein Schüler die Schule ohne
Anschluss verlasse. Dies sei vor al-
lem dem Engagement der Jugendso-
zialarbeiterinnen Judith Raith und
Jessica Leitner zu verdanken.

Für das Berufliche Schulzentrum
Wertheim sei die diesjährige Zeug-
nisausgabe die letzte in den beiden
Schularten Vorqualifizierungsjahr
Arbeit/Beruf (VAB) und Berufsein-
stiegsjahr (BEJ).

Im neuen Schuljahr würden die
beiden berufsvorbereitenden Schul-
arten in die Schulart Arbeitsvorbe-
reitung dual (AVdual) überführt.
Zum Abschluss wünschten der

Schulleiter gemeinsam mit der Ab-
teilungsleiterin und den Klassenleh-
rerinnen allen Absolventen berufs-
vorbereitenden Bildungsgänge alles
Gute für die Zukunft.

Die Absolventen
Berufseinstiegsjahr Hauswirtschaft,
Klassenlehrerin Susanne Kleineha-
genbrock: Amelie Claire Bischof
(Reinhardshof), Wajd Ghereir (Wart-
berg), Kristina Gnoyanaya (Wart-
berg), Ardit Lajçaj (Wessental), An-
gelina Martinho (Külsheim), Emily
Matte (Wertheim-Nassig), Adina-
Elena Szász (Wertheim).

Berufseinstiegsjahr Technik,
Klassenlehrerin Christine Boos: En-
gin Cetin (Reinhardshof), Erik Franz
(Bürgstadt), Tarek Idris (Wartberg),

Ahmad Mourad (Wertheim), Emil
Ritter (Reinhardshof), Andreas
Schmidt (Reinhardshof), Antonios
Siorovigkas (Wartberg).

Vorqualifizierungsjahr Arbeit/
Beruf, Klassenlehrerin: Gabriele La-
risch: Ilyas-Maurice Aksoy (Wart-
berg), Iman Dakouri (Wertheim-
Wartberg); Maxim Denk (Besten-
heid); Mertin Hasanov (Wertheim),
Gizem Kar (Wertheim), Marko Klin-
gert (Holzkirchen-Wüstenzell), Ab-
delhadi Mezrig (Wertheim), Mo-
hammad Mourad (Wertheim), Her-
mann Ngankwe Tchokouaha (Wert-
heim), Jason Rösner (Bestenheid).

Ein Lob für gute Leistungen ha-
ben erhalten: Iman Dakouri (VAB)
Lob 2,0 und Erik Franz (BEJ-G) Lob
2,0.

Ein paar gute Ratschläge gab es von
Schulleiter Manfred Breuer. BILD: BSZ
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